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Vorwort des Bürgermeisters Ausgabe März 2022 

Sehr geehrte Leserin, 
sehr geehrter Leser! 
 

Am 27. Jänner wurde ich vom 
Gemeinderat zum neuen Bür-
germeister der Gemeinde Nie-
derleis gewählt. Ich bedanke 
mich auch auf diesem Wege 
nochmals für das entgegenge-

brachte Vertrauen und kann versprechen, dass 
ich mich bemühen werde, das Gemeinsame in 
den Mittelpunkt zu stellen und so unsere Hei-
matgemeinde positiv weiter zu entwickeln. 

Mein Dank gilt an dieser Stelle auch noch einmal 
Bürgermeister a. D. Leopold Rötzer, der einer-
seits die Gemeinde rund 12 Jahre umsichtig ge-
führt und mich andererseits optimal auf meine 
neue Aufgabe vorbereitet hat. 

Wir leben in sehr fordernden Zeiten. Einerseits 
ist die Pandemie noch nicht ausgestanden, an-
dererseits tut sich mit dem Krieg in der Ukraine 
eine weitere Krise auf, die sehr viel Leid, Not 
und Verunsicherung mit sich bringt und sich 
auch auf unser Leben auswirken wird. 

Erster Schwerpunkt muss es vor allem sein, der 
vom Krieg direkt betroffenen Bevölkerung zu 
helfen. Ich danke allen, die dazu einen Beitrag 
leisten. 

Mittlerweile durfte ich am 24. März die erste 
Gemeinderatssitzung als Bürgermeister leiten. In 
dieser Sitzung wurden wesentliche Beschlüsse 
gefasst, die vor allem der Vorbereitung der für 
heuer geplanten Projekte dienen. Ich werde es 
weiterhin so halten, dass die Bevölkerung über 
die Gemeinde-Nachrichten sehr genau und 
transparent über die aktuellen Vorhaben infor-
miert wird. 

Ich bin zuversichtlich, dass in den nächsten Mo-
naten Veranstaltungen abgehalten werden kön-
nen und damit Geselligkeit und das persönliche 
Gespräch wieder möglich sind. Gerade eine 
kleine Gemeinde braucht diesen regelmäßigen 
Austausch über die Generationen hinweg und 
darauf freue ich mich schon. 

Ihr / Euer 
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Ausgabe März 2022 Gemeindefinanzen 

FFiinnaannzzjjaahhrr  22002211  bbrriinnggtt  ppoossiittiivveenn  AAbbsscchhlluussss  
Die Pandemie bringt für das wirtschaftliche 
Leben Einschränkungen und Unsicherheiten 
mit sich. Trotz dieser schwierigen Rahmen-
bedingungen sind die Finanzen der Gemein-
de weiter stabil geblieben. 
 

Ergebnisrechnung 

In der Ergebnisrechnung werden die Erträge und die 
Aufwendungen eines Jahres gegenübergestellt: 

Summe Erträge: € 2.054.702,64 
Summe Aufwendungen: € 1.705.170,47 
Rücklagenzuweisung: € 5,30 

Das ergibt ein Nettoergebnis von € 349.526,87. 
 

Finanzierungsrechnung 

In der Finanzierungsrechnung werden die Einzahlun-
gen und die Auszahlungen eines Jahres gegenüber-
gestellt: 

Gesamtsumme Einzahlungen: € 3.482.274,62 
Gesamtsumme Auszahlungen: € 3.270.923,56 

Daraus ergibt sich eine Steigerung der liquiden Mittel 
um € 211.351,06. 
 

Vermögensrechnung 

Die oben dargestellten Salden führen zu folgenden 
Werten in der Vermögensrechnung per 31.12.2021: 

Langfristiges Vermögen 9.408.555,24

Kurzfristiges Vermögen 685.218,75

AKTIVA GESAMT 10.093.773,99

Nettovermögen 5.566.994,00

Investitionszuschüsse 2.210.090,68

Langfristige Fremdmittel 2.277.782,72

Kurzfristige Fremdmittel 38.906,59

PASSIVA GESAMT 10.093.773,99

Aktiva

Passiva

 

Investitionen 

Die vorgesehenen Projekte konnten plangemäß 
durchgeführt werden. 

Projektbeschreibung Kosten 

Gemeindestraßenbau 
vor allem Sanierung der Hausgasse 

€ 215.511,44 

Kindergartenneubau 
Endabrechnung 

€ 160.670,75 

Gemeindeamt 
Klimaanlage, Elektro-, Maler- und 
Bodenlegearbeiten 

€ 28.569,24 

Straßenbeleuchtung € 16.437,66 

Güterwegerhaltung € 11.096,80 
 

Die Einnahmen aus den Ertragsanteilen haben sich 
erfreulicherweise mit € 806.203,39 wieder stabilisiert. 
Außerdem standen der Gemeinde durch das Kom-
munal-Investitionsgesetz € 92.673,63 für die Projekt-
finanzierung zur Verfügung. Allerdings hat die Ge-
meinde für die Krankenanstalten (€ 222.580,97), die 
Sozialhilfe (€ 105.502,38) und die Jugendwohlfahrt 
(€ 20.159,32) auch entsprechende Mittel bereitzustel-
len. 

Im Jahr 2021 wurden keine Fremdmittel in Anspruch 
genommen, sodass sich der Schuldenstand von 
€ 2.413.115,26 am Beginn des Jahres 2021 auf 
€ 2.255.587,00 per 31.12.2021 verringert hat. 

Einzugsermächtigung 

Eine Einzugsermächtigung vereinfacht die Beglei-
chung Ihrer Gemeindeabgaben und hilft Ihnen, 
Mahnungen zu vermeiden. 

Das Formular für den Abschluss einer Einzugs-
ermächtigung finden Sie auf der Gemeinde-Home-
page im Bereich Bürgerservice / Formulare. Sie 
können aber auch im Rahmen des Parteien-
verkehrs persönlich das Gemeindeamt aufsuchen. 
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Aus der Gemeindestube Ausgabe März 2022 

GGeenneerraattiioonnsswweecchhsseell  iinn  ddeerr  GGeemmeeiinnddee  NNiieeddeerrlleeiiss
Mit der Wahl eines neuen Führungsteams 
wurden in der GR-Sitzung vom 27. Jänner die 
Weichen für die Zukunft gestellt. 

Am Beginn der Sitzung wurde Sonja Hammer aus 
Kleinsitzendorf als neue Gemeinderätin angelobt. Sie 
folgt Bgm. a. D. Leopold Rötzer nach, der mit der 
Funktion des Bürgermeisters auch auf sein Mandat 
im Gemeinderat verzichtet hat. 

Anschließend wurde Klaus Mantler mit 12 von 13 
Stimmen mit großer Mehrheit zum neuen Bürger-
meister gewählt. 

Danach wurde Ing. Stefan Wittmann zum Mitglied 
des Gemeindevorstandes und in weiterer Folge 
ebenfalls mit 12 von 13 Stimmen zum neuen Vize-
bürgermeister gewählt. 

Anstelle von Stefan Wittmann wird in Zukunft Franz 
Toifl dem Prüfungsausschuss angehören. 

Am Ende der Sitzung wurden auch noch notwendige 
Veränderungen bei den Entsendungen in die unter-
schiedlichen Gremien und Verbände beschlossen. 

Bgm. Klaus Mantler nutzte die Gelegenheit, um 
seinem Amtsvorgänger Leopold Rötzer für seine 
engagierte Arbeit für die Gemeinde zu danken. 

 
 
 

 

Am 4. Februar wurden Klaus Mantler und Stefan 
Wittmann schließlich von Bezirkshauptfrau Mag. Ger-
linde Draxler in ihren neuen Funktionen angelobt. 

 

Von links nach rechts: GR Sonja Hammer, Bgm. Klaus Mantler, 
Vbgm. Stefan Wittmann, GR Franz Toifl 

Von links nach rechts: GGR Leopold Kitir, Bgm. a. D. Leopold Rötzer, 
GGR Manuel Lipp, Bgm. Klaus Mantler, Vbgm. Stefan Wittmann 
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Ausgabe März 2022 Aus der Gemeindestube 

AAuuss  ddeemm  GGeemmeeiinnddeerraatt  
Im Rahmen der Gemeinderatssitzung am 
24. März wurden unter anderem folgende Be-
schlüsse gefasst. 

Sitzungsprotokolle 
Die Verhandlungsschriften der letzten beiden Ge-
meinderatssitzungen wurden vom Gemeinderat ein-
stimmig genehmigt. 

Gebarungseinschau 
Die periodischen Gebarungsprüfungen durch den 
örtlichen Prüfungsausschuss haben keine Beanstan-
dungen ergeben. Die Prüfberichte wurden einstimmig 
zur Kenntnis genommen. 

Rechnungsabschluss 
Der Rechnungsabschluss für 2021 wurde einstimmig 
beschlossen. 

Gemeindestraßenbau 
Die Sanierung der Gemeindestraßen wird heuer mit 
der Erneuerung des südlichsten Teils der Bahnzeile 
fortgesetzt. Der Auftrag für die erforderlichen Stra-
ßenbauarbeiten wurde an Firma Held & Francke ver-
geben. 

Umrüstung der Straßenbeleuchtung 
2022 wird die Umrüstung auf LED-Technologie von 
36 Lichtpunkten in den Bereichen Kirchengasse, 
Meierhof und Bachsiedlung in Niederleis durchge-
führt. Der Gemeinderat vergab den Auftrag an die 
Firma 3H in Ernstbrunn. 

Wartungsvertrag 
Für periodische technische Wartungen im Kindergar-
ten wurde ein Wartungsvertrag mit Firma Wieder-
mann abgeschlossen. 

Grundabtretungen 
Grundabtretungen an das öffentliche Gut, die im Zu-
ge von Bauvorhaben oder Grundteilungen vorge-
schrieben werden, wurden genehmigt. 

Straßenbeleuchtung Helfens 
EVN hat angekündigt, dass heuer mit der Verkabe-
lung des Ortsnetzes in Helfens begonnen wird. Im 
Zuge dieser Arbeiten werden auch die Vorbereitun-
gen für die Erneuerung der Straßenbeleuchtung ge-
troffen. In Abstimmung mit der EVN wurden deshalb 
die optimalen Lichtpunkte entlang der Hauptstraße in 
Helfens festgelegt. 

UUkkrraaiinnee--HHiillffee  
Um mitzuhelfen, das unendliche Leid der vom Krieg 
schwer getroffenen Bevölkerung der Ukraine zu lin-
dern, wurde von Bgm. Klaus Mantler auch in Nieder-
leis eine Spendenaktion ins Leben gerufen. Die Be-
teiligung der Bevölkerung war enorm. Die Sachspen-
den wurden mittlerweile an eine Hilfsorganisation 
weitergeleitet. Herzlichen Dank an unsere Zivil-
schutzbeauftragte GR Beate Pressl für ihre Mithilfe 
und an die FF Niederleis, die sich um die Übernahme 
und den Abtransport der Sachspenden kümmerte. 

Wir werden die Bevölkerung laufend über die Ge-
meinde-Homepage, die GEM2GO-App und öffentli-
che Aushänge informieren, wenn weitere Hilfsaktio-
nen erforderlich sind. Nutzen Sie auch die Spenden-
konten, die von unterschiedlichen Hilfsorganisationen 
eingerichtet wurden. 

Von links nach rechts: Bgm. Klaus Mantler, Silke Rötzer, Kurt Stein-
dorfer und FF-Kommandant Markus Schuster bei der 

Übernahme der Sachspenden 
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Aus der Gemeindestube Ausgabe März 2022 

SSmmaarrtt  MMeetteerr  
Die Netz Niederösterreich GmbH hat damit 
begonnen, die Stromzähler in unseren Ort-
schaften auf „Smart Meter“ umzustellen. 

Ein Smart Meter ist ein elektronischer Zähler, der den 
Energieverbrauch in unterschiedlichen Zeitintervallen 
misst und speichert. Er ist fernauslesbar und kom-
muniziert in beide Richtungen. 

Der Tausch auf einen Smart Meter erfolgt kostenlos. 
Die laufenden Kosten sind im Messentgelt und in den 
Netztarifen enthalten. 

Die Vorteile, die sich daraus ergeben: 

• Fernablesung der Zähler möglich: Der Zählerable-
ser kommt nicht mehr ins Haus uns es ist auch 
keine Selbstablesung mehr erforderlich. 

• Die Einstufung basiert nicht mehr auf Schätzwer-
ten, sondern es wird eine exakte Verbrauchsab-
grenzung durchgeführt. 

• Es ist eine monatliche Verbrauchs- und Strom-
kosteninformation für die Kunden möglich. 

• Über eine Kundenschnittstelle am Zähler wird in 
kurzen Intervallen der aktuelle Zählerstand zur 
Verfügung gestellt. Damit kann man zu Hause 
moderne Anwendungen wie Energiemanagement-
Systeme betreiben. 

 

 

BBeevvööllkkeerruunnggsseennttwwiicckklluunngg  
Durch die Einführung des Zentralen Melderegisters 
werden seit 20 Jahren jährlich die Bevölkerungszah-
len pro Gemeinde veröffentlicht. Das zeigt, dass die 
Bevölkerung der Gemeinde Niederleis (nur Haupt-
wohnsitzer) in den letzten 20 Jahren um 18,18 % 
zugenommen hat. 

 

Im Verwaltungsbezirk Mistelbach kann damit Nieder-
leis nach der Stadtgemeinde Wolkersdorf den zweit-
größten Bevölkerungszuwachs verzeichnen. 

Besonders erfreulich ist die aktuelle Geburtenbilanz: 
Auf Basis der Zahlen des Jahres 2021 liegt Nieder-
leis in der Altersgruppe bis 4 Jahren mit 6,06 % der 
Gesamtbevölkerung im gesamten Verwaltungsbezirk 
Mistelbach an 1. Stelle - ein Zeichen, dass Nieder-
leis eine beliebte Wohngemeinde für Jungfamilien ist. 

BAUPLATZVERKAUF 
Die Gemeinde Niederleis bietet Bauplätze für Interes-
senten aus der Gemeinde Niederleis zur Errichtung 
eines Wohnhauses zum Kauf an. 

Lage 
Grundstücksgröße 

Grafensulzer Straße 
575 m² 

Widmung Bauland-Agrar 
  

 

Lage 
Grundstücksgröße 

Schilfweg 
720 m² 

Widmung Bauland-Wohngebiet 
  

 

Informationen und Anmeldung beim Gemeindeamt 

02576 / 2305 (Mo-Fr: 07:00 - 12:00 Uhr und 

zusätzlich Di: 13:00 - 17:00 Uhr) 

Josef Schagerl, Leiter des Netz NÖ Service Centers Stockerau, 
zeigt Bürgermeister Klaus Mantler den neuen Smart Meter 
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Ausgabe März 2022 Natur und Umwelt 

BBllüühhwwiieesseennssoonnnnttaagg  
„Natur im Garten“ ruft gemeinsam mit der Gemeinde 
zum Anlegen von Blühwiesen, einem krönenden 
Element des Naturgartens, am Sonntag, dem 3. April 
2022 auf. Denn jeder Quadratmeter angelegter Blüh-
wiese ist ein bedeutender Beitrag zu Klima-, Umwelt- 
und Artenschutz direkt vor der eigenen Haustüre. 

Deshalb gelangen gemeinsam mit dieser Ausgabe 
Blühwiesen-Samensackerl zur Verteilung. Zusätzlich 
werden auch im Kindergarten und der Volksschule in 
Niederleis Samensackerl an die Kinder verteilt. 

Wie eine Blühwiese mit wenig Aufwand richtig ange-
legt und gepflegt wird oder warum Blühwiesen für 
den Artenschutz so bedeutend sind, erklären die Ex-
pertinnen und Experten von „Natur im Garten“ unter 
www.bluehsterreich.at. 

 

 

„„UUmmmmaadduumm““--AApppp  
Nachhaltig mobil sein zahlt sich aus. 
Am 19. April startet NÖ Regional ein 
Pilotprojekt im Bezirk Korneuburg 
einschließlich der Gemeinde Nieder-
leis. Ziel ist die Förderung eines nachhaltigen Mobili-
tätsverhaltens wie Mitfahrgelegenheiten nutzen, Rad-
fahren und Zu-Fuß-Gehen. 

So kann man mitmachen: 

Schritt 1: „ummadum“-App downloaden & QR-Code 
scannen oder Einladungscode ML7VVUB eingeben 

Schritt 2: „ummadum“ nutzen und Punkte für nach-
haltig zurückgelegte Kilometer sammeln 

Schritt 3: Belohnung genießen 

Neugierig geworden? Details dazu gibt es im Inter-
net unter https://www.ummadum.com/de/faq oder 
telefonisch unter 0676/88 59 134. 

KKLLAARR!!--EEiinnrreeiicchhuunngg  
Alle 5 Naturpark-Gemeinden haben sich im Jänner 
2021 als Klimawandelanpassungsmodellregion be-
worben und auch den Zuschlag durch den Klima- 
und Energiefonds erhalten. Im Jänner 2022 wurde 
nun das Konzept mit insgesamt 12 Maßnahmen ein-
gereicht. 

Die klimatischen Veränderungen werden zahlreiche 
Auswirkungen auf unser Leben haben. Um diese 
abzumildern, braucht es Anpassungsmaßnahmen in 
vielen Lebensbereichen. 

Die Temperatur ist der klarste Parameter für den 
Klimawandel. Aus den Daten geht hervor, dass die 
mittlere Jahrestemperatur in der Region im Zeitraum 
1971 - 2000 bei 9,5°C lag. Anhand der Messdaten ist 
abzulesen, dass die Temperatur in den vergangenen 
Jahren kontinuierlich angestiegen ist, so lag das Jahr 
2020 mit 11,3°C mit einer Zunahme von 1,8°C über 
dem langjährigen Mittelwert. 

OOrrttssbbiillddppfflleeggee--AAkkttiioonn  
Die Gemeindebevölkerung wird herzlich ein-
geladen, bei einer Ortsbildpflege-Aktion am 
Samstag, den 9. April mitzuwirken. 

Treffpunkt ist um 8:30 Uhr beim Gemeindeamt. 
Schwerpunkt der Aktion ist das Zurückschneiden der 
Blumen und Stauden in den Blumeninseln entlang 
der Niederleiser Hauptstraße, die nicht von Freiwilli-
gen betreut werden. Die Helfer werden gebeten, 
Werkzeug wie Gartenscheren, Besen, Rechen oder 
Kübel mitzubringen. 

Der Arbeitseinsatz wird zu Mittag beendet, wobei 
dann noch als kleines Dankeschön eine abschlie-
ßende Jause im Feuerwehrhaus vorgesehen ist. 

Im Sinne unseres Ortsbildes freuen wir uns auf 
zahlreiche Beteiligung! 

http://www.bluehsterreich.at/
https://www.ummadum.com/de/faq
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Natur und Umwelt Ausgabe März 2022 

NNaattuurrppaarrkk--IInnffoorrmmaattiioonneenn  
Der Oberleiser Aussichtsturm ist ab 2. April bis 
Ende Oktober wieder an Wochenenden und Feier-
tagen geöffnet. 

Öffnungszeiten: 

• jeden Samstag von 13:00 - 18:00 Uhr 

• jeden Sonn- und Feiertag von 10:00 - 12:00 und 
13:00 - 18:00 Uhr 

Ein einmaliger freier Eintritt mit der NÖ-Card ist seit 
der Saison 2021 möglich.  

Für Gruppen und Schulklassen wird der Aussichts-
turm gegen telefonische Voranmeldung auch an Wo-
chentagen geöffnet (0676 43 23 674).  

Eintrittspreise: 

Kinder: 1,50 € 

Erwachsene: 2,50 € 

Der Turm mit seiner Höhe von 
23 m ist einen Ausflug wert. 89 
Stufen führen hinauf zu einer 
herrlichen Aussicht. Der Blick 
reicht bei klarer Sicht bis zu 
den Karpaten im Osten, Rax 
und Schneeberg im Süden, 
dem Ötscher im Westen und zu den Pollauer Bergen 
im Norden. 

EErrssttee  KKuuhhsscchheelllleenn  
Die erste Große Kuhschelle (Pulsatilla grandis) ha-
ben wir in der Saison 2022 bereits Ende Februar ent-
deckt, zum Vergleich im Vorjahr um 2 Wochen früher. 
Die Kuhschelle gehört zu den heimischen Trocken-
standort-Pflanzen und ist eine durch die Fauna-Flora-
Habitat-Richtlinie europaweit geschützte Art der Fa-
milie der Hahnenfußgewächse.  

Ihre Blüte ist purpur bis violett, sie hat 5 - 7 Blüten-
blätter, viele gelbe Staubblätter und zahlreiche Griffel. 
Die Große Kuhschelle kann viele Jahrzehnte alt wer-
den. Der Samen besitzt einen langen Federschweif 
und wird vom Wind verbreitet. Die Pflanzen enthalten 
das Gift Protoanemonin welches Hautreizungen ver-
ursachen kann. 

Durch den Verlust von Trockenrasen sind viele klei-
nere Vorkommen erloschen und die Große Kuhschel-
le gilt als gefährdet. Durch extensive Beweidung und 
ein geeignetes naturschutzfachliches Management 
steigen auch im Naturpark Leiser Berge die Bestände 
wieder an. Hier findet sie auf den Trockenrasenflä-
chen der kalkhaltigen Böden den idealen Lebens-
raum. 

LLeerrnneenn  mmiitt  aalllleenn  SSiinnnneenn  
147 Naturpark-Schulen und 67 Naturpark-Kinder-
gärten bzw. Horte gibt es aktuell in Österreich. 
Nun möchte auch Niederleis in dieses Programm 
einsteigen. 

In Kinderbetreuungs- und -bildungseinrichtungen ist 
es wichtig, dass den Kindern schon in frühen Jahren 
ein Bewusstsein für die Natur, sowie die Tier- und 
Pflanzenwelt vermittelt wird. Deshalb hat der Ge-
meinderat einstimmig beschlossen, beim Dachver-
band der Österreichischen Naturparke die Auszeich-
nung unserer diesbezüglichen Einrichtungen als 
Naturpark-Hort, Naturpark-Kindergarten und Natur-
park-Volksschule zu beantragen. 

Als Naturpark-Einrichtungen werden Schulen, Kin-
dergärten oder Horte ausgezeichnet, die in einer Na-
turpark-Gemeinde liegen, mit dem Naturpark zu-
sammenarbeiten und ein besonderes Engagement in 
diversen Naturpark-Arbeitsbereichen nachweisen, 
aufbauend auf den vier Säulen: Schutz, Erholung, 
Bildung und Regionalentwicklung. 

In den nächsten Monaten müssen nun die Inhalte, 
Ziele und Vorgaben der Betreuungs- und Bildungs-
einrichtungen mit den Vorgaben des Naturparks ab-
gestimmt und eine Vereinbarung über die Zusam-
menarbeit abgeschlossen werden. Des Weiteren 
müssen Ansprechpersonen für diese Kooperation 
definiert werden. 

Zu diesem Thema passend: Um den Kindern zu er-
möglichen, Natur „vor der Haustür“ beobachten zu 
können und damit auch Unterricht im Freien einfach 
in den Schulalltag eingebaut werden kann, wird in 
den nächsten Monaten der Schulhof der Volksschule 
Niederleis neu gestaltet. 
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Ausgabe März 2022 Soziales 

AAkkttuueelllleess  vvoonn  ddeerr  GGeessuunnddeenn  GGeemmeeiinnddee  NNiieeddeerrlleeiiss
Am 17. Februar traf sich die Arbeitsgruppe unter 
der Leitung von Andrea Lehner-Fally, um die 
Schwerpunkte für das Arbeitsjahr 2022 festzule-
gen. Elfriede Pachner informierte über das Ange-
bot der Initiative „Tut Gut!“ 

Die letzten beiden Jahre waren durch die Pandemie 
vor allem eine mental belastende Zeit. Der Kontakt 
mit anderen kam dabei oftmals zu kurz. Deshalb ist 
es der Gesunden Gemeinde ein Anliegen, dass 
schrittweise die laufenden Aktivitäten wieder angebo-
ten werden können. 

Hier finden Sie einen Überblick, welche Angebote 
aktuell zur Verfügung stehen. Alle Gruppen stehen 
auch Neueinsteigern jederzeit offen. Ebenso sind das 
Schnuppern und Ausprobieren möglich. Zur Kontakt-
aufnahme nutzen Sie einfach die angegebenen Han-
dynummern bzw. E-Mail-Adressen. 

Aufgrund des großen Erfolges der letzten beiden Jah-
re wird die Sommer-Gaudi für die Kinder auch heuer 
wieder stattfinden. An der Ausarbeitung eines ab-
wechslungsreichen Programms wird bereits gearbei-
tet. 

 

 
 

FFrreeiiwwiilllliiggee  ggeessuucchhtt!!  
Immer mehr ältere Menschen nutzen den Service 
„Essen auf Rädern warm“. Freiwillige Fahrerinnen 
und Fahrer sind eine unverzichtbare Unterstützung, 
um diesen Service laufend anbieten zu können. 

Wir sind deshalb immer auf der Suche nach Ver-
stärkung im ehrenamtlichen Essen auf Rädern-
Team und freuen uns über Menschen, die sich so-
zial engagieren und bei der Auslieferung der Mahl-
zeiten helfen möchten! 

Wenn Sie Interesse haben, 
melden Sie sich bitte bei: 

Hilfswerk Ernstbrunn-Niederleis 
Obfrau Brigitte Brabetz 
 0664/183 148 3 
 brigitte.brabetz@gmx.at 

BBAABBYY--MMAAMMAA--TTRREEFFFF  
Spiel, Begegnung und Austausch rund ums erste Lebensjahr 
und auch darüber hinaus – Papas und werdende Mamas sind 
ebenfalls herzlich willkommen! 

Wo: im Pfarrheim/Pfarrgarten Niederleis 

Wann: ganzjährig jeden zweiten Montag ab 9:30 Uhr 
(immer in den ungeraden Kalenderwochen) 

Dauer: ca. 1,5 Stunden   |   Kosten: freiwilliger Beitrag 

Mitzubringen: ev. Decke, Spielsachen, … 

Kontakt: 
Martina Schalko, 0676/3420034 oder schalko.martina@gmail.com  
Melanie Göstl, 0664/5508773 oder melanie.goestl@outlook.at  

AAkkttuueelllleess  FFiittnneessssaannggeebboott  
Kosten: € 5,- pro Person und Stunde 

Da die Plätze begrenzt sind, wäre eine 
Anmeldung sinnvoll! 

Jeden Dienstag um 18:30 Uhr im 
Turnsaal der Volksschule 
Niederleis/Pfarrgarten 

• Rückenfit 

• Mix Fit 

im 14-tägigen Rhythmus 
Dauer: 80 Minuten 
Level: Für Anfänger und Fortgeschrittene 

Jeden Freitag um 18:30 Uhr im Turnsaal der 
Volksschule Niederleis/Pfarrgarten 

• TABATA meets Funktionales Training 

• Dauer: 90 Minuten 

Bei jeder Trainingseinheit ist eine Ganzkörper- 
Dehnung oder eine kurze Faszien-Einheit dabei! 

Informationen bei: 
Ingrid Weber, ingeweb56@gmail.com, 0650/4158655 

Informationen über Gesundheitsvorsorge, 
Ernährungstipps, Veranstaltungen und 
umfangreiches Infomaterial zum Down-
load finden Sie unter www.noetutgut.at  

KKIINNDDEERRTTUURRNNEENN  
Bei der Gruppeneinteilung wird auf Alter und 
Entwicklungsstand des Kindes Rücksicht 
genommen. 

Wo: Turnsaal der Volksschule Niederleis 

Wann: am Dienstag (ausgenommen 
Feiertage und Schulferien) 

Zeit: von 14 bis 15 Uhr 

Kursleitung: Manuela Göstl und Petra Fellner 

Kursbeitrag: € 50,- pro Semester 

Anmeldung bei Petra Fellner per Telefon oder Whatsapp: 
0680/30 60 458 

mailto:schalko.martina@gmail.com
mailto:melanie.goestl@outlook.at
mailto:ingeweb56@gmail.com
http://www.noetutgut.at/
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Nachlese Ausgabe März 2022 

GGaasstthhaauussüübbeerrnnaahhmmee  
Das Gasthaus „Die LandWirtin“ hat am 26. Jän-
ner 2022 die Pforten geöffnet. Unter der Führung 
von Isabella Flandorfer ist damit der Fortbestand 
des traditionsreichen Gasthaus Haselbauer ge-
sichert. Auch die Gemeinde ist sehr froh dar-
über, dass der Betrieb fortgeführt wird und damit 
ein wichtiger Treffpunkt für das gesellschaftliche 
Leben in der Gemeinde erhalten bleibt. 

 

 

JJaahhrreesshhaauuppttvveerrssaammmmlluunngg  
Am 30. Jänner 2022 hielt die Freiwillige Feuer-
wehr Niederleis ihre Jahreshauptversammlung 
ab. Kommandant OBR Markus Schuster und 
sein Kommando gaben einen Rechenschaftsbe-
richt über das vergangene Jahr ab und berichte-
ten über Vorhaben für 2022. Im Rahmen der 
Versammlung wurde auch Bgm. a. D. Leopold 
Rötzer für seine ausgezeichnete Zusammen-
arbeit gedankt und eine Florianistatue überge-
ben.  

 
 

FFrraannzz  vvoonn  AAssssiissii--KKaappeellllee  
Auf Initiative der NÖ Berg- 
und Naturwacht Ortsgruppe 
Buschberg ist die Idee ent-
standen, dem Hl. Franz von 
Assisi, dem Patron der Tiere, 
Natur und Umwelt, auf dem 
Buschberg eine Kapelle zu 
widmen. 

Am 20. Februar wurde dieses Projekt mit dem 
Spatenstich offiziell gestartet. 

 

 
 

Bgm. Klaus Mantler und Vbgm. Stefan Wittmann stellten sich als 
Gratulanten bei Isabella und Johann Flandorfer ein 

Das Kommando der FF Niederleis mit Bgm. Klaus Mantler und 
Bgm. a. D. Leopold Rötzer nach der Jahreshauptversammlung 
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Ausgabe März 2022 Bevölkerungsspiegel / Informationen 

DDiiee  GGeemmeeiinnddee  ttrraauueerrtt!!  
um Herrn Werner Siegl, Niederleis 
(13.08.1943 - 16.01.2022) 

um Frau Barbara Schierer, Niederleis 
(25.05.1926 - 16.02.2022) 

um Herrn Franz Schuster, Nodendorf 
(02.11.1946 - 01.03.2022) 

um Herrn Hans Jürgen Urner, Niederleis 
(07.04.1938 - 01.03.2022) 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 

DDiiee  GGeemmeeiinnddee  ggrraattuulliieerrtt!!  
 

 

Nadine und Marcel Andre, 
Niederleis, zur Geburt der 
Tochter Mavie Fiona Chloe 
(Februar 2022) 

 

 

Lisa Binderlehner und Karl 
Eigner, Niederleis, zur Geburt 
der Tochter Luzia Marie 
(März 2022) 

 

 

Karin Palata-Zant und Michael 
Zant, Niederleis, zur Geburt der 
Tochter Johanna 
(März 2022) 

 

MMiitt  AAuuffkklleebbeerrnn  
ggeewwiinnnneenn!!  
 

Und so funktioniert's: 
1. Weinviertel-Aufkleber am Gemeindeamt holen 
2. Aufkleber gut sichtbar anbringen 
3. Foto vom Aufkleber + Person knipsen 
4. Bild per Email senden oder einen der Gewinn-
spiel-Beiträge auf Facebook oder Instagram mit 
dem Foto kommentieren 
5. Mitmachen bis 30.4.2022 
 

Unser Weinviertel – unsere Heimat! 
 

 

  

IMPRESSUM 
Verleger und Herausgeber: Gemeinde Niederleis, Hauptstraße 71, 2116  Niederleis, Tel. 02576/2305, 
E-Mail: gemeinde@niederleis.gv.at; Für den Inhalt verantwortlich: Bgm. Klaus Mantler; Gestaltung: GGR Leopold Kitir. 
Hersteller: Copyshop Mistelbach, Inhaberin Daniela Jäger, Liechtensteinstraße 13, 2130 Mistelbach 
 

EHRUNGEN - BITTE BEACHTEN SIE: 

Wenn Sie wünschen, dass Ihnen die Gemeindever-
tretung anlässlich eines Geburtstagsjubiläums (ab 
80. Geburtstag) bzw. eines Hochzeitsjubiläums (ab 
50 Ehejahren) Glückwünsche überbringen soll, müs-
sen Sie dies zeitgerecht vorher am Gemeindeamt 
anmelden. Aufgrund des Datenschutzes werden 
auch nur gemeldete Jubiläen in den Gemeinde-
Nachrichten angeführt. 

EINWOHNER-STATISTIK PER 1.3.2022 

Ort Gesamt männl. weibl. HWS NWS 

Niederleis 851 413 438 664 187 

Nodendorf 187 82 105 148 39 

Helfens 79 43 36 71 8 

Kleinsitzendorf 21 10 11 14 7 

GESAMT 1.138 548 590 897 241 

HWS = Hauptwohnsitz             NWS = Nebenwohnsitz 

 EINLADUNG 
 Die Gesunde Gemeinde Niederleis 
 lädt herzlich ein zum 
 

VORTRAG 

„Gärten klimafit machen“ 

am Freitag, den 6. Mai 2022, um 18:00 Uhr 
im Gasthaus „Die LandWirtin“ in Niederleis 

Referentin: Sophia Fenninger, „Natur im Garten“ 
 

Extreme Trockenheit, langanhaltende Hitze, heftige Stark-
regen: Unser Klima ändert sich und solche Wetterextreme 
fordern ein Umdenken in der Gestaltung unserer Gärten. 

Im Vortrag berichten wir über einfache und intelligente Wege 
zur Anpassung unserer Gärten an den Klimawandel. 
 

Eintritt frei, keine Anmeldung erforderlich 

Heimatmuseum Niederleis von Jänner bis Dezember 

gegen Voranmeldung unter 0676/7255113 geöffnet 
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Termine Ausgabe März 2022 

VVeerraannssttaallttuunnggeenn  ––  22..  QQuuaarrttaall  22002222  
Datum Veranstaltung 

09.04.2022 Ortsbildpflege-Aktion, Treffpunkt Feuerwehrhaus Niederleis, VA: Gemeinde Niederleis (ab 08:30 Uhr) 

09.04.2022 Weindegustation mit dem Weingut Paul Hahn, Gasthaus „Die LandWirtin“, Niederleis (18:00 Uhr) 

18.04.2022 Osternestersuche, Sportplatz Niederleis, VA: USV Niederleis (ab 14:00 Uhr) 

23.04.2022 Weindegustation mit dem Weingut Rudi Woditschka, Gasthaus „Die LandWirtin“, Niederleis (18:00 Uhr) 

30.04.2022 Maibaumfest in Niederleis, Feuerwehrhaus Niederleis, VA: Gemeinde und FF Niederleis (17:30 Uhr) 

30.04.2022 Saitenspiel 3.0, Kultursalon Niederleis, Niederleis, Bahnstraße 164 (19:00 Uhr) 

01.05.2022 Firmung, Pfarrkirche Ernstbrunn, VA: Pfarrverband Leiser Berge (10:00 Uhr) 

01.05.2022 Offenes Atelier, Kunsthaus Harry Raab / Keramik Margit StuckArt (13:00 - 18:00 Uhr) 

06.05.2022 
Vortrag „Gärten klimafit machen“, Gasthaus „Die LandWirtin“, Niederleis, VA: Gesunde Gemeinde 
(18:00 Uhr) 

07.05.2022 
Ausstellungseröffnung Weitwinkel, Kultursalon Niederleis, Niederleis, Bahnstraße 164 (19:00 Uhr) 
(Ausstellung Weitwinkel geöffnet von 08.05. - 28.05., jeweils Do. - So. von 16:00 - 18:00 Uhr, am 21.05. ab 
19:00 Uhr oder nach dem Konzert; zu anderen Zeiten nach Voranmeldung) 

14.05.2022 Florianimesse, Pfarrkirche Niederleis, VA: FF Niederleis (19:00 Uhr) 

21.05.2022 Klassik Lateinamerika, Kultursalon Niederleis, Niederleis, Bahnstraße 164 (20:00 Uhr) 

26.05.2022 Erstkommunion, Pfarrkirche Niederleis, VA: Pfarre Niederleis (10:00 Uhr) 

04.06.2022 Prameny, Kultursalon Niederleis, Niederleis, Bahnstraße 164 (20:00 Uhr) 

05.06.2022 Offenes Atelier, Kunsthaus Harry Raab / Keramik Margit StuckArt (13:00 - 18:00 Uhr) 

16.06.2022 Kinderkonzert „Die Zauberflöte“, Kultursalon Niederleis, Niederleis, Bahnstraße 164 (16:00 Uhr) 

16.06.2022 
18.06.2022 
19.06.2022 

Feuerwehrheurigen, Veranstaltungsplatz beim Sportplatz Niederleis, VA: FF Niederleis 
(Donnerstag und Sonntag ab 09:30 Uhr, Samstag ab 17:00 Uhr) 

19.06.2022 Sternwallfahrt nach Oberleis, VA: Pfarrverband Leiser Berge, Treffpunkt Pfarrkirche Niederleis (09:00 Uhr) 

24.06.2022 Eröffnung NÖ Landeskindergarten Niederleis, VA: Gemeinde Niederleis (14:00 Uhr) 

25.06.2022 Von Wien in die USA, Kultursalon Niederleis, Niederleis, Bahnstraße 164 (20:00 Uhr) 
  
  
  
  
  
  
  
  
  
  
  
  
  
  
  
  
  
  
  
  
  
  
  
  
  
  
  
  
  
  
  
  
  
  
  
  
  
  
  
  
  
  
  
  
  
  
  
  
  
  
  
  
  
  
  
  
  
  
  
  
  
  
  
  
  
  
  
  
  
  
  
  
  
  
  
  
  
  
  
  

 

Ordinationszeiten  

Dr. Elisabeth Mo, Mi, Fr 7:30 - 14 Uhr 
SCHWARZ Di 7:30 - 12 und 14 - 19 Uhr 

Dr. Sarka TILL Mo 7:30 - 12 und 18 - 20 Uhr, 
 Di und Do 7:30 - 12 Uhr, 
 Fr 7 - 11:30 Uhr 

 

Dr. FERNER & Dr. BALAZS 
Gruppenpraxis für Allgemeinmedizin OG 

02575/24010 

Lindenallee 2, 2126 Ladendorf 
 

Dr. Karin HAZILAMPRU-SCHREIBER 02263/64499 

Hauptstraße 31, 2114 Großrußbach 
 

Dr. Arpad POCK 02263/8496 

Bahnstraße 21, 2124 Niederkreuzstetten 
 

Dr. Elisabeth SCHWARZ 02576/2312 

Kirchengasse 123, 2116 Niederleis 
 

Dr. Sarka TILL 02576/2285 

Mistelbacherstraße 19, 2115 Ernstbrunn 
 

Dr. Renata Anna WESTERLUND 02245/89315 

Sonnleitengasse 2, 2123 Unterolberndorf 
 

Dr. Christine Bahnstraße 292, 2116 Niederleis 
HAHN-FRIES Ordination nach Vereinbarung; 
Wahlarztpraxis für  Tel. Anmeldung Mo 9 - 10 Uhr, 
Allgemeinmedizin  Do 14 - 15 Uhr (02576/3788) 

 
 

Eine Übersicht über die kassenärztlichen Wochenend- und Feier-
tagsdienste finden Sie im Internet unter 

https://www.arztnoe.at/fuer-patienten/service/wochenenddienste. 

Diese umfassen ausschließlich die Zeit zwischen 8:00 und 
14:00 Uhr. 

Außerhalb dieser Zeiten wenden Sie sich bitte telefonisch an die 
Gesundheitshotline 1450, in lebensbedrohenden Situationen an 
die Rettung 144 und in der Nacht von 19:00 bis 7:00 Uhr an den 

NÖ Ärztedienst 141. 

BITTE VORMERKEN! 
Am 25. und 26. Juni findet anlässlich des 
100 Jahr-Jubiläums von Niederösterreich 
ein großes Bezirksfest am Hauptplatz in 
Mistelbach statt! 

https://www.arztnoe.at/fuer-patienten/service/wochenenddienste

